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Beschlussvorlage Nr. 2094/2020 
 

19. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Rechenschaftsbericht 4. Quartal 2019 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 19.02.2020 

Verfasser Leinweber, Norbert Zuständiges Amt VF  

Sachgebiet Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 

Abzeichnung OB: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 11.03.2020 Ö 

 

Anlagen: 1) Rechenschaftsbericht 4. Quartal 2019 
 

 

Bekanntgabe: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss Fürstenfeld nimmt die Informationen zur Kenntnis. 
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Referent/in Wollenberg, Prof. Dr. / FDP Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in    Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in     Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in     Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat     Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat     Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat     Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat     Ja/Nein/Kenntnis    

    

Klimarelevanz      

Umweltauswirkungen    

Finanzielle Auswirkungen      

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung                € 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag                € 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme             € 

Folgekosten      

     

            € 

 

 

 



Seite 3 

Sachvortrag: 
 
Der vorliegende Rechenschaftsbericht des 4. Quartals 2019 zeigt Ergebnisse nah 
am Erwartungsrahmen.  
 
Insgesamt liegen die Einnahmen aus den Bereichen Vermietungen, Dienstleistungen 
und Veranstaltungen gut 130 T€ über dem Plansoll. Ebenso liegen die Ausgaben 
(Material und bezogene Leistungen, sonstiger betrieblicher Aufwand, Personal) 
 rd. 84 T€ über dem Planansatz.  
 
Unter Berücksichtigung der Differenz des neutralen Ertrages (Zinsen und 
Versicherungsentschädigungen) liegt der Jahresfehlbetrag zum Quartalsende somit 
70 T€ unter dem Planwert. 
 
Erläuterungen zum Ergebnis: Das zur Verfügung gestellte Budget für Investitionen 
wurde laut vorläufigem Ergebnis um rund 66 T€ überbeansprucht. Im Gegenzug 
wurde aus dem zur Verfügung gestellten Budget für Haushaltsmittel ein Betrag in 
Höhe von 70 T€ nicht in Anspruch genommen. Dieses Vorgehen wurde vorab mit der 
Kämmerei abgestimmt.  
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